
„Wohnungsfragen im gesellschaftlichen Umbruch“

Dokumentation der wohnbund-Fachtagung 2025 in Chemnitz

Freitag, 21. November / Samstag 22. November (Mitgliederversammlung)

Wachstum und Schrumpfung, Zuwanderung und Abwanderung: Die Disparitäten liegen nah 
beieinander und sind eine große Herausforderung. Demographische und damit auch 
wohnungspolitische Veränderungen waren das Thema der wohnbund-Fachtagung 2025: Wer 
kommt, wer bleibt, wer geht? Und wie können genossenschaftliche Wohnprojekte und andere 
gemeinwohlorientierte Akteure dazu beitragen, ein Angebot zu scha-en, das diesen Veränderungen 
gerecht wird? Diesen Fragen wurde in vier Workshops sowie Plenumsformaten nachgegangen 
(detailliertes Programm siehe unten). 

Einen wichtigen Anknüpfungspunkt für das Thema bot der Tagungsort, die Stadt Chemnitz. In der 
diesjährigen europäischen Kulturhauptstadt lassen sich viele dieser Phänomene gut beobachten: 
Es gibt sowohl Plattenbau-Quartiere mit starker Überalterung als auch zentrale Stadtteile, deren 
Bevölkerungszusammensetzung sich durch die transnationalen Migrationsbewegungen der letzten 
Jahre in kurzer Zeit merklich verändert haben. Dies war das Thema einer Präsentation von Roman 
Grabolle (dezentrale – Netz für gemeinschaftliches Wohnen in Sachsen) im ersten Workshop-Slot. 
Zuvor hatte Florian Breitinger vom Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung in seinem 
Erö-nungsvortrag die Grundzüge der aktuellen und erwarteten demographischen Entwicklung in 
Deutschland eingehend dargestellt. Diese Parameter bilden letztlich die Rahmenbedingungen für 
alle Fragen der Wohnungsversorgung. Im zweiten Workshop-Slot wurde vertieft diskutiert, wie 
genossenschaftliche Wohnprojekte und andere gemeinwohlorientierte Akteure dazu beitragen 
können, ein Angebot zu scha-en, das diesen Veränderungen gerecht wird. Anregungen boten 
hierfür Beiträge mit Beispielen aus der Praxis von Alexander Müller (VdW Sachsen), Romy Reimer 
(Forum Gemeinschaftliches Wohnen) und Laura Doyé (Architects4Future Cottbus).
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Der andere Workshop im ersten Slot widmete sich parallel dem Vergleich der 
Stadtentwicklungspolitik von Chemnitz (vertreten durch Lydia Tannenhauer-Schnabl) mit weiteren 
„kleinen Großstädten“, hier Schwerin (Andreas Thiele) und Wuppertal (vorgestellt von Katharina 
Simon). Im zweiten Slot wurde außerdem das Problem der „rechten Raumnahme“ thematisiert, mit 
dem sich Wohnprojekte in Stadt und Land zunehmend konfrontiert sehen. Bekanntermaßen 
erscheint in Chemnitz die Gefährdung von gesellschaftlicher Vielfalt und Demokratie durch 
rechtsextreme Bestrebungen akuter als anderswo – das Problem ist jedoch keineswegs nur ein 
„ostdeutsches“. Der Workshop umfasste entsprechend Beiträge von Afra Höck (AK 
Rechtsextremismus und Raumnahme / Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V.) 
Steven Sei-ert (Kulturbüro Sachsen e.V.) und Marivi Bauer (Stadtverwicklung gGmbH Weimar).

In der abschließenden Fishbowl-Diskussion wurde verschiedentlich betont, dass 
gemeinschaftliche und selbstverwaltete Wohnprojekte Orte sein können und sollten, an denen ein 
positiver Umgang mit den bei der Tagung thematisierten Herausforderungen vorgelebt wird: Sie 
erlauben demokratische Mitgestaltung und verwirklichen Wohnformen, die auf gesellschaftliche 
und demographische Umbrüche reagieren. Damit konnte ein gedanklicher Bogen dazu geschlagen 
werden, dass 2025 nicht nur das Kulturhauptstadt-Jahr von Chemnitz ist, sondern auch ein von den 
Vereinten Nationen ausgerufenes „Internationales Jahr der Genossenschaften“ – unter dem Motto 
„Genossenschaften scha-en eine bessere Welt“ (cooperatives build a better world).

Am Folgetag nahmen rund zwei dutzend Vereinsmitglieder an der jährlichen 
Mitgliederversammlung des wohnbund e.V. teil. Anschließend bot eine Führung durch den Stadtteil 
Sonnenberg weitere Einblicke in die jüngere Geschichte der Chemnitzer Stadtentwicklungspolitik 
und die Umgebung unseres Veranstaltungsortes, der „Stadtwirtschaft“. Diese hatte als gelungenes 
Transformationsprojekt (ehemaliges Betriebsgelände) für alle Formate geeignete Räumlichkeiten 
geboten.
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PROGRAMMÜBERSICHT

Freitag, 21. November

11:00-12:00 Begrüßung, Einführung

Begrüßung und Einführung ins Tagesprogramm

Einführungsvortrag: „DemograMscher Wandel – Herausforderungen einer sich ändernden 
Gesellschaft“ – Florian Breitinger, Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung

12:00-13:30 Workshop-Phase I

Workshop 1: Demographie und Wohnungsversorgung: Wer kommt, wer geht, wer bleibt?

Mit Inputs von: Florian Breitinger, Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung;
Roman Grabolle, dezentrale – Netz für gemeinschaftliches Wohnen in Sachsen

Moderation: Tobias Bernet (Geschäftsführer wohnbund)

Workshop 2: Stadtentwicklungspolitik in „kleinen Großstädten“

Mit Inputs von: Katharina Simon, Urban Catalyst / Bergische Universität Wuppertal;
Lydia Tannenhauer-Schnabl, Stadt Chemnitz; Andreas Thiele, Landeshauptstadt Schwerin

Moderation: Constance Cremer und Klaus Habermann-Nieße (Vorstand wohnbund)

13:30-14:30 Mittagessen

14:30-16:00 Workshop-Phase II

Workshop 3: Demographie und Wohnungsversorgung II: Wie können Wohnungsunternehmen mit 
überalternden Beständen umgehen?

Mit Inputs von: Alexander Müller, VdW Sachsen; Romy Reimer, Forum Gemeinschaftliches 
Wohnen; Laura Doyé, Architects4Future Cottbus

Moderation: Birgit Schmidt (wohnbund-Beratung Dessau)

Workshop 4: Strategien gegen rechte Raumnahme in Stadt und Land

Mit Inputs von: Afra Höck, AK Rechtsextremismus und Raumnahme / Netzwerk Frankfurt für 
gemeinschaftliches Wohnen e.V.; Steven Sei-ert, Kulturbüro Sachsen e.V.; 
Marivi Bauer, Stadtverwicklung gGmbH Weimar

Moderation: Heike Skok und Renate Berg (Vorstand wohnbund)

16:00-16:30 Ka"eepause

16:30 Zusammenfassung, Abschluss, Ausklang

Zusammenfassung der Workshops im Fishbowl-Format

Moderation: Constance Cremer (Vorstand wohnbund)

Samstag, 22. November

10:00-12:00 Mitgliederversammlung wohnbund e.V.

anschließend Stadtrundgang: „Kulturhauptstadt für wen?“
mit Dominik Intelmann, Stadtforscher (Chemnitz / Leipzig)
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AUSGEWÄHLTE PRÄSENTATIONEN



Dr. Florian Breitinger

Berlin-Institut für Bevölkerung und 
Entwicklung

Demografischer Wandel
Herausforderungen einer sich ändernden Gesellschaft



Bildquelle: Wikipedia

https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/8/8e/Laviin_MAL-Pamir_85_02.jpg/683px-Laviin_MAL-Pamir_85_02.jpg
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Demografie

Fertilität

Zusammengefasste Geburtenziffer in West- und Ostdeutschland, 1950-2019

Datengrundlage: Statistisches Bundesamt



Demografie

Mortalität

Natürlicher Saldo in Tausend, 1950-2035, ab 2018 prognostiziert

Datengrundlage: Statistisches Bundesamt, Berlin-Institut



Demografie
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Wanderungssaldo und natürlicher Saldo in Tausend, 1950 bis 2035, ab 2018 prognostiziert
Datengrundlage: Statistisches Bundesamt, Berlin-
Institut



Demografische Entwicklung in Deutschland



Demografische Entwicklung in Deutschland

Bevölkerungsentwicklung
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Bevölkerung in Millionen, ab 2022: Ergebnisse der 15. koordinierten 

Bevölkerungsvorausberechnung und der Bevölkerungsprognose des Berlin-Instituts (von 2019)
Datengrundlage: Statistisches Bundesamt, Cima, Berlin-
Institut

Variante 1: Moderate Entwicklung 
Geburten & Lebenserwartung; 
hohes Wanderungssaldo

Variante 2: Moderate Entwicklung 
Geburten, Lebenserwartung & 
moderates Wanderungssaldo

Variante 3: Moderate Entwicklung 
Geburten & Lebenserwartung, 
niedriges Wanderungssaldo

Bevölkerungsprognose Berlin-
Institut



Demografische Entwicklung in Deutschland

Zuwanderung

Durchschnittlicher Anteil von Ausländer:innen an der Gesamtbevölkerung nach Cluster, in Prozent, 2011 bis 2021
Datengrundlage: Statistische Ämter des Bundes und der 
Länder
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Demografische Entwicklung in Deutschland

Bevölkerungsentwicklung

Anzahl der Männer und Frauen in Deutschland, in Tausend, 1995, 2017 und 2035

Datengrundlage: BBSR-Bevölkerungsprognose 2024



Demografische Entwicklung in Deutschland

Bevölkerungsentwicklung

Datengrundlage: BBSR-
Bevölkerungsprognose 2024



Demografische Entwicklung in Deutschland

Quelle: Statistisches Bundesamt 
2024

Altersstruktur

Alter Millionen Prozent

67+ 11 13

20-64 53 65

<20 18 22

Alter Millionen Prozent

67+ 16 20

20-64 51 62

<20 15 19

Alter Millionen Prozent

67+ 20 25

20-66 45 56

<20 15 18

Anzahl der Männer und Frauen in Deutschland, in Tausend, 1995, 2021 und 2045

Datengrundlage: Statistisches Bundesamt



Konsequenzen

Künftige Entwicklung

Älter Diverser Weniger
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Konsequenzen

Wir werden älter

Anteil 18- bis 34-Jähriger an der Gesamtbevölkerung nach Kreisen, 

2024, in Prozent
Datengrundlage: Statistisches Bundesamt 2025

Saldo je 1.000 Einwohnenden der Binnenwanderung zwischen Ost- 

und Westdeutschland ohne Berlin, 1991-2023
Datengrundlage: Statistisches Bundesamt 2025



Konsequenzen

Wir werden älter

Bevölkerungsstärkste “Generation” in den Stadtteilen von Chemnitz, 2020

Abbildung: Stadt Chemnitz 2020



Konsequenzen

Wir werden älter

PiA e.V. in Magdeburg

Quelle: pia-magedeburg.de

Café für Junggebliebene in 

Mülheim

Quelle: aok-foerderpreis.netzwerk-
nachbarschaft.net



Wir werden 
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Konsequenzen

Wir werden diverser

Außenwanderungssaldo in Ost- und Westdeutschland, in Tausend, 1991 -2024

Datengrundlage: Statistisches Bundesamt 2025

Ostdeutschland Westdeutschland



Konsequenzen

Wir werden diverser

Anzahl Ukrainer*innen in den Stadtteilen von Chemnitz, 2023 

Abbildung: Stadt Chemnitz 2024

Bevölkerungsentwicklung in den Stadtteilen von Chemnitz, 2022 – 2023 

Abbildung: Stadt Chemnitz 2024



Konsequenzen

Wir werden diverser

Quelle: welcomecenter-sachsen-anhalt.de Quelle: neustadt-ticker.de



Wir werden 
weniger



Konsequenzen

Wir werden weniger

Bevölkerungsentwicklung in Ost- und Westdeutschland, in Tausend, 1991-2024

Datengrundlage: Statistisches Bundesamt 2025
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Konsequenzen

Wir werden weniger

Bevölkerungsentwicklung Chemnitz, 1991-2022

Datengrundlage: Stadt Chemnitz 2024
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Abwärtsspirale bei Bevölkerungsrückgang 



Konsequenzen

Wir werden weniger

Das Dürer in Stollberg

Quelle: leergut-agenten.de Quelle: dasduerer.de



Fazit



Fazit

 Wir werden älter, diverser und 
weniger

 Regionen entwickeln sich 
sehr unterschiedlich

 Es braucht kreative 
Lösungen, um den Wandel 
positiv zu gestalten



Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit

berlin-institut.org

https://www.berlin-institut.org/




Chemnitz sind drei oder vier verschiedene Städte – 
und mindestens eine davon ist anders als ihr denkt.



                

Merseburger Str. 102/104, 
Georg-Schwarz-Str. 11

Kauf: 2012
ca. 1700 m² Wohnen, 500 m² Gewerbe, 
750 m² noch Lager, Ausbau zu 
Wohnungen und Gewerbe geplant

ca. 30 erwachsene Personen, 8 Kinder

Kauf und Bau: ca. 1.400.000 € 
Kaltmieten: 3,50 - 4,20 €/m²

h3ps://central-ls-w33.de 

Wohnungsgesellscha4 mbH
Central LS W33, Leipzig



Verein für selbstorganisierte Räume
2014 gegründeter e.V. 
mit Sitz in der Georg Schwarz-Str. 19 in 
Leipzig 

www.hwr-leipzig.org

Bürogemeinscha4 aus fünf Einzelselbständigen
2017 gegründet mit Sitz in der Lützner Str. 39 

2025/26 GmbH in Gründung mit vier 
Mitarbeiter*innen 
 
h3ps://dienstleistungskombinat.de/

Dienstleistungskombinat MIR - 
Menschen, Ideen, Räume

Haus- und WagenRat e.V. 
in Leipzig 



  

Ö@entlich geförderte Beratungsprogramme für 
gemeinscha4liches Wohnen in Sachsen

  www.netzwerk-leipziger-freiheit.de | www.kooperatives-wohnen-chemnitz.de |  www.baulust-goerlitz.de  

http://www.netzwerk-leipziger-freiheit.de/
http://www.kooperatives-wohnen-chemnitz.de/
http://www.baulust-goerlitz.de/


  

seit April 2018 im Au4rag 
der Stadt Chemnitz 

www.kooperaBves-
wohnen-chemnitz.de

seit Dezember 2018 im Au4rag 
der Stadt Halle (Saale)
 
halle.de/leben-in-halle/bauen-und-
wohnen/baugemeinscha4en

Koordinierungsstelle Baugemein- 
scha4en Halle (Saale) 

KooperaBves Wohnen
Chemnitz

seit Mai 2022 im Au4rag des 
Sächsischen Staatsministeriums für 
Regionalentwicklung (SMR), nun
Staatsministerium für Infrastruktur 
und Landesentwicklung (SMIL)
 
www.dezentrale-sachsen.de

Dezentrale in Sachsen 



  

- etwa 30 gemeinscha4liche Wohnprojekte seit 1990, fast 
ausschließlich in Mehrfamilienhäusern der Gründerzeit

- Gründungen von sozialen Trägern in den frühen 1990er 
Jahren wie der Selbsthilfe 91 e.V. (1992) oder den 
Chemnitzer StadBndianern e.V. (1995) 

- „zweite Welle“ seit ca. 2010, darunter Brühlpioniere eG 
(2013, drei Häuser), die Siebentausenddreihundert Kubik 
eG (2015), beide am und um den Brühl, und das MHS-
Projekt Kompo3 mit vier Häusern (2010, 2016)   

- Seit 2020 konnten mit Unterstützung des Programms 
„KooperaBves Wohnen Chemnitz“ neun neue 
Wohnprojekte umgesetzt werden, davon
- zwei durch kleine Genossenscha4en, 
- vier durch Vereine und 
- drei durch GbRs/Wohnungseigentümergemeinscha4en 
(WEG). 

- Zwei weitere bestehende Wohnprojekte werden bei der 
Sanierung und Erschließung neuen Wohnraumes begleitet. 

Gemeinscha4liche Wohnprojekte in Chemnitz



  

                

Alte Cäcilie eG
Caecilienstraße 3, 
Chemnitz-Hilbersdorf

- 2017 verstarb Eigentümerin, 
Erben wollten verkaufen
- Anfang 2020 Gründung der 
Genossenscha4
- Kauf der Immobilie 2020
- Sanierungsarbeiten bis 2024

- www.altecaecilie.de



  

GemeinGut Chemnitz eG
Reinhardtstraße 22, 
Chemnitz-Sonnenberg 
- ehem. Frauenhaus im Eigentum der  
  kommunalen Wohnungsgesellscha4 GGG
- 2024 Gründung der Genossenscha4 als     
  Dachgenossenscha4 und Kauf der ersten
  Immobilie
- aktuell laufen Sanierungsarbeiten bis  
  Sommer 2026, insges. ca. 1,3 Mio €

- h3ps://www.gemeingut-chemnitz.com/ 

- 



  



  



  



  

251.699 Einwohner*innen mit Hauptwohnsitz, davon waren
  36.955 Ausländer*innen (14,68 %)
  

ca. 8.500 Ukrainer*innen (23 % der Ausländer*innen)
ca. 1.500 aus Indien
     

     8.488 Personen mit asylbezogenem Zuwanderungs-  
               Hintergrund (23 %, Stand 31.08.2025), davon 
     3.321 aus Syrien
     1.761 aus Afghanistan
       478  aus dem Irak

     2.615 ausländische Studierende an der TU Chemnitz (7 %)  
               von 8.095 Studierenden insgesamt (32,3 %)
              



  



  

Schulen der Stadt Chemnitz - Anteil der Schüler*innen mit 
Herkunftssprache nicht oder nicht ausschließlich Deutsch: 
Grundschule "Südlicher Sonnenberg" - 80,9 %
OS "Am Körnerplatz" - 67,2 %
Anton-S.-Makarenko-Grundschule - 66,7 %

Schuljahr 2023/24



  

Schuljahr 2023/24



  



  



  



  



  

Zensus 2022 - Gebäude und Wohnungen 
am 15. Mai 2022

147.443 Wohnungen in Wohngebäuden

106.854 zu Wohnzwecken vermietete
              Wohnungen (72,5 %)

  24.306 von Eigentümer*innen bewohnte
              Wohnungen (16,5 %)

 16.128 leerstehende Wohnungen (10,9 %)

Eigentümer*innen:

  27.950 Kommune oder kommunales  
  Wohnungsunternehmen GGG (n.e.A. 
  25.000 WE) (19,0 %)

  29.299 Wohnungsgenossenschaft (19,9 %)

  13.963 privatwirtschaftliches Wohnungs- 
  unternehmen (9,5 %)

  42.066 Privatperson-/en (28,5 %)
  

  29.258 Gemeinschaft von Wohnungs-
  Eigentümern (19,8 %)



  



  



  





Stadtentwicklungspolitik 
in „kleinen Großstädten“

Wohnbund Fachtagung

Andreas Thiele | Fachdienstleiter Stadtentwicklung und Wirtschaft | 21.11.2025



Landeshauptstadt Schwerin

Agenda 

1 Jahr UNESO Weltkulturerbe: Residenzensemble Schwerin

10 Jahre Charta für Baukultur: Beirat für Planung und Baukultur Schwerin 

02

03

04

05
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01 Kurzportrait der Landeshauptstadt Schwerin 

Wohnungsbedarfe und Tourismus: Zweckentfremdungssatzung

Integriertes Stadtentwicklungskonzept Schwerin 2030

06 Aktuelles aus der Stadtentwicklung in Schwerin 



Kurzportrait der 
Landeshauptstadt 
Schwerin

01

© LHS



Landeshauptstadt Schwerin

Wohnbevölkerung

(Stand: 30.06.2025)

4

Lage im Raum und Wohnbevölkerung 

Kurzportrait der Landeshauptstadt Schwerin

99.882

© Fachwerkler Schwerin 

Statistisches Jahrbuch LHS 2024 und Ortsteilbezogene Statistik LHS, Stand: 30.06.2025 



Landeshauptstadt Schwerin 5

Zahlen & Fakten Demographie 

Kurzportrait der Landeshauptstadt Schwerin

Anstieg 
Bevölkerungswachstum 

von 2012 (91.264 
Einwohner) auf 2025 
(99.882 Einwohner)

9,44 %
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Bevölkerungsentwicklung Schwerin
(Hauptwohnsitz) 

Statistisches Jahrbuch LHS 2024 und Ortsteilbezogene Statistik LHS, Stand: 30.06.2025 



Landeshauptstadt Schwerin 6

Zahlen & Fakten Demographie 

Kurzportrait der Landeshauptstadt Schwerin

Wanderungsgewinn aus der
Ukraine mit 3.157 Zuzügen (im
Vergleich 2022: 2.800) und Zuzug
aus Syrien und Afghanistan mit
+2.606 Personen (2023)

positiver Wanderungssaldo 
von + 1.003 Personen (2023) 
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Wanderungssaldo Schwerin 

Statistisches Jahrbuch LHS 2024



Landeshauptstadt Schwerin

Stadtteile und Wohnungen 

Kurzportrait der 
Landeshauptstadt Schwerin
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Altstadt Paulsstadt Lankow Mueßer Holz

Wohnungen gesamt darunter Leerstand

8,64 %

7,07 %
6,0 %

5,93 %

▪ Wohnungen insgesamt: 58.837
▪ darunter Leerstand: 3.296 5,60 %

Statistisches Jahrbuch LHS 2024 und 
Ortsteilbezogene Statistik LHS, Stand: 30.06.2025 © LHS



1 Jahr UNESCO 
Weltkulturerbe

02

© LHS



Landeshauptstadt Schwerin

Residenzensemble Schwerin

1 Jahr UNESCO Weltkulturerbe 

© Welterbe Schwerin Förderverein 

© Welterbe Schwerin Förderverein 

© Welterbe Schwerin Förderverein © Welterbe Schwerin Förderverein 

© Welterbe Schwerin Förderverein © Stabsstelle Welterbe

Kern- und Pufferzone



Charta für 
Baukultur Schwerin 

03

© Jan Wiese Architekten GmbH



Integriertes 
Stadtentwicklungs-
konzept Schwerin 
2030

04
SOZIALES 

MITEINANDER

GERECHTIGKEIT

NACHHALTIGKEIT

LOKALE WIRTSCHAFT

RÄUMLICHE 
TRANSFORMATION

REGIONALE 
VERFLECHTUNG

STADTÖKOLOGIE

KOMMUNALFINANZEN

RESSOURCENSCHUTZ

TOURISMUS

INKLUSION

STADTBILD

KULTURMOBILITÄT 
BAUKULTUR  

FLÄCHENNUTZUNG

© LHS



Landeshauptstadt Schwerin 13

Offen - Innovativ - Lebenswert, 4. Fortschreibung 

Integriertes Stadtentwicklungskonzept Schwerin 20230 

Lebendige Quartiere schaffen 

Sozialen Zusammenhalt fördern

Klimaschutz und Klimaanpassung umsetzen 

Schwerin als Stadt der kurzen Wege weiterentwickeln 

Schwerin als Standort für Wirtschaft & Tourismus 
stärken



Wohnungsbedarfe 
und Tourismus

05

© LHS



Landeshauptstadt SchwerinLandeshauptstadt Schwerin 15

Schutz des Wohnraums vor Umwandlung in Ferienwohnungen

Zweckentfremdungssatzung 

Gesetz über das Verbot der 
Zweckentfremdung von 

Wohnraum in                 
Mecklenburg-Vorpommern

vom 22. Mai 2021

Wohnraummangellage in 
Stadtteilen Paulsstadt und 

Schelfstadt: seit Aufnahme ins 
UNESCO Weltkulturerbe 

wachsende Umwidmung von 
Wohnraum in Ferienwohnungen

Ziel: Satzung über das Verbot 
der Zweckentfremdung von 

Wohnraum zur Einschränkung 
weiterer Umwidmung von 

Wohnraum in 
Ferienwohnungen



Aktuelles aus der 
Stadtentwicklung 
in Schwerin

06

Neue Mitte     
Neu Zippendorf 

Lewenberg - ehemalige 
Möbelwerke

Schaumagazin 
KIW-Quartier 

Stadtumbaugebiet 
Güterbahnhof-
Hopfenbruchweg

Neubau 
Berufsschule
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Schaumagazin im KIW-Quartier 

Aktuelles aus der 
Stadtentwicklung in Schwerin 

© Maik Gleitsmann-Frohriep

© Max Dudler

© Max Dudler

© b2-medien 
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Stadtumbaugebiet Güterbahnhof-Hopfenbruchweg 

Aktuelles aus der Stadtentwicklung in Schwerin 

© Maik Gleitsmann-Frohriep

© LHS
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Lewenberg Terrassen - ehemalige Möbelwerke 

Aktuelles aus der Stadtentwicklung in Schwerin 

© Lindhorst Gruppe, SKAI 

© Lindhorst Gruppe, SKAI 

© Lindhorst Gruppe, SKAI 
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Wohnquartier Neue Mitte Neu Zippendorf und Neubau Berufsschule Gesundheit und Soziales 
im Großwohnsiedlungsgebiet 

Aktuelles aus der Stadtentwicklung in Schwerin 

© RKW Architektur+

© pbr Planungsbüro Rohling AG, pbr freiraum GmbH

© Tim Crocker/RIBA
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Zusammenfassender Überblick/Thesen  

Welche Strategien ergeben 
sich für den Städtischen 

Raum?

Welche gesellschafts-
politischen Aktivitäten sind 

tragfähig? 

Was ist der Beitrag von 
Seiten Politik, Verwaltung 

und Zivilgesellschaft? 

Welche Entwicklungs-
chancen und Erfahrungen 
kommen aus Schwerin? 

Stadtentwicklungspolitik in der Landeshauptstadt Schwerin

Umnutzung
Modernisierung
Baukulturelle Identität  

Integrierte Konzepte 
und deren Umsetzung 
(ISEK 2030)

Förderprogramme 
Aktivierung und 
Einbindung Bevölkerung 

Stadtumbau
Flächennutzung
Partizipation 

© Max Dudler © RKW Architektur+© LHS
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Flächenverbrauch versus Wohnungsnachfrage

© Schwerin News

© MOSAIK & nsp
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Bürgerbeteiligung oder NIMBY

© LHS

© LHS

© LHS

© Superurban

© turus.net © turus.net

© artur gesamtplaner
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Verschiebung der Koordinaten

Sitzverteilung in der Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin

© LHS© Nordkurier



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Andreas Thiele | Fachdienstleiter Stadtentwicklung und Wirtschaft | 21.11.2025





Plattenbauten
& Bauwende
in Cottbus

Architects for Future
Ortsgruppe Cottbus
Laura Doyé

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025

Neu - Schmellwitz . Foto: Laura Doyé.

ARCHITECTS FOR FUTURE



Cottbus, 
Niederlausitz

100.300 
Einwohner
Verhältnis 
Todesfälle –
Geburten: 2/1
Wachstum durch 
geflüchtete 
Menschen und 
Studierende

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025



Region und 
Stadt mitten im 
Strukturwandel

© Michael Helbig

Cottbus, 
Niederlausitz

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025



90 Prozent des 
kommunalen 
Wohnungs -
bestands (insg. 
17.200 WE) in 
Cottbus:
Plattenbauten

© euroluftbild.de/ zb Zentralbild GmbH

Cottbus, 
Niederlausitz

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025



Leerstand von 5% 
im kommunalen 
Wohnungsbestand

ACHTUNG ICH 
WOHNE NOCH HIER !

Cottbus, 
Niederlausitz

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025



1. Überdenkt Bedarfe
2. Hinterfragt Abriss kritisch
3. Beschleunigt die Energiewende
4. Entwerft zukunftsfähige Qualität
5. Konstruiert kreislauffähig und klimapositiv
6. Fördert eine gesunde gebaute Umwelt
7. Stärkt die Klimaresilienz
8. Erhaltet und schafft Raum für Biodiversität
9. Übernehmt soziale Verantwortung
10. Plant integral

10 
Forderungen

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025

ARCHITECTS FOR FUTURE
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ARCHITECTS FOR FUTURE

Den Bestand wertschätzen!
Umgestalten statt neu 
bauen!
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Podium
„Platte for Future“



Ein Schwerpunkt:
Neu Schmellwitz

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025

© cottbuswiki.de
© Michael Helbig



Ein Schwerpunkt:
Neu Schmellwitz

© 2023 Architects For Future Deutschland e.V., Bearbeitung OG Cottbus / Bauwende in Cottbus jetzt! - 10 Forderungen / 21.11.2025

Eigentümer:

GWC

eG Wohnen

Velero
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#Miete



Stellungnahmen für 
Bebauungspläne 
und FNP
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#Kritik
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#Umbau
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#Umbau
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#Umbau
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im Gespräch 
bleiben & 
mitgestalten



www.architects4future.de

Cottbuser Adressen:

Mail cottbus@architects4future.de
Instagram @architects4future_cottbus
Telegram https://t.me/+GgDI7XbSxczEkcIL
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